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Erklärung der Symbole auf dem Gerät:

1. Gebrauchsamweisung lesen
2. Augenschutz tragen
3. Gehörschutz tragen
4. Das Gerät nicht dem Regen aussetzen
5. Stecker sofort vom Netz trennen wenn die

Leitung beschädigt oder durchtrennt wurde
6. Maximale Schnittiefe

Allgemeine Sicherheitshinweise für

Elektrowerkzeuge

� WARNUNG Lesen Sie alle

Sicherheitshinweise und Anweisungen.

Versäumnisse bei der Einhaltung der
Sicherheitshinweise und Anweisungen können
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere
Verletzungen verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und

Anweisungen für die Zukunft auf.

Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff
„Elektrowerkzeug“ bezieht sich auf netzbetriebene
Elektrowerkzeuge (mit Netzkabel)  und auf
akkubetriebene Elektrowerkzeuge (ohne Netzkabel).

1. Arbeitsplatzsicherheit

� Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und gut
beleuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete
Arbeitsbereiche können zu Unfällen führen.

� Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in
explosionsgefährdeter Umgebung, in der sich
brennbare Flüssigkeiten, Gase oder Stäube
befinden. 
Elektrowerkzeuge erzeugen Funken, die den 
Staub oder die Dämpfe entzünden können.

� Halten Sie Kinder und andere Personen 
während der Benutzung des Elektrowerk-
zeuges fern.
Bei Ablenkung können Sie die Kontrolle über das 
Gerät verlieren.

2. Elektrische Sicherheit

� Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges
muss in die Steckdose passen. Der Stecker
darf in keiner Weise verändert werden.
Verwenden Sie keine Adapterstecker
gemeinsam mit schutzgeerdeten
Elektrowerkzeugen.
Unveränderte Stecker und passende Steckdosen 
verringern das Risiko eines elektrischen Schlages.

� Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten 

Oberflächen, wie von Rohren, Heizungen, 
Herden und Kühlschränken.
Es besteht ein erhöhtes Risiko durch elektrischen 
Schlag, wenn Ihr Körper geerdet ist.

� Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder
Nässe fern.
Das Eindringen von Wasser in ein Elektrogerät 
erhöht das Risiko eines elektrischen Schlages.

� Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, um das
Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhängen oder
um den Stecker aus der Steckdose zu ziehen.
Halten Sie das Kabel fern von Hitze, Öl,
scharfen Kanten oder sich bewegenden
Geräteteilen.
Beschädigte oder verwickelte Kabel erhöhen das 
Risiko eines elektrischen Schlages.

� Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien
arbeiten, verwenden Sie nur
Verlängerungskabel, die auch für den
Außenbereich geeignet sind.
Die Anwendung eines für den Außenbereich 
geeigneten Verlängerungskabels verringert das 
Risiko eines elektrischen Schlages.

� Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in
feuchter Umgebung nicht vermeidbar ist,
verwenden Sie einen Fehlerstromschutz-
schalter.
Der Einsatz eines Fehlerstromschutzschalters
vermindert das Risiko eines elektrischen
Schlages.

3. Sicherheit von Personen

� Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was
Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an die
Arbeit mit einem Elektrowerkzeug. Benutzen
Sie kein Elektrowerkzeug, wenn Sie müde sind
oder unter Einfluss von Drogen, Alkohol oder
Medikamenten stehen.
Ein Moment der Unachtsamkeit beim Gebrauch 
des Elektrowerkzeuges kann zu ernsthaften 
Verletzungen führen.

� Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und 
immer eine Schutzbrille.
Das Tragen persönlicher Schutzausrüstung, wie 
Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe, 
Schutzhelm oder Gehörschutz, je nach Art und 
Einsatz des Elektrowerkzeuges, verringert das 
Risiko von Verletzungen.

� Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte
Inbetriebnahme. Vergewissern Sie sich, dass
das Elektrowerkzeug ausgeschaltet ist, bevor
Sie es an die Stromversorgung und/oder den
Akku anschließen, es aufnehmen oder tragen.
Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeuges 
den Finger am Schalter haben oder das Gerät 
eingeschaltet an die Stromversorgung 
anschließen, kann dies zu Unfällen führen.

� Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder
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Schraubenschlüssel, bevor Sie das
Elektrowerkzeug einschalten.
Ein Werkzeug oder Schlüssel, der sich in einem 
drehenden Geräteteil befindet, kann zu 
Verletzungen führen.

� Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung.
Sorgen Sie für einen sicheren Stand und halten
Sie jederzeit das Gleichgewicht. Dadurch
können Sie das Elektrowerkzeug in unerwarteten
Situationen besser kontrollieren.

� Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie
keine weite Kleidung oder Schmuck. Halten Sie 
Haare, Kleidung und Handschuhe fern von sich 
bewegenden Teilen.
Lockere Kleidung, Schmuck oder lange Haare 
können von sich bewegenden Teilen erfasst 
werden.

� Wenn Staubabsaugeinrichtungen und 
Staubauffangeinrichtungen montiert werden
können, vergewissern Sie sich, dass diese 
angeschlossen sind und richtig verwendet 
werden.
Verwendung einer Staubabsaugung kann 
Gefährdungen durch Staub verringern.

4. Verwendung und Behandlung des

Elektrowerkzeuges

� Überlasten Sie das Gerät nicht. Verwenden Sie
für Ihre Arbeit das dafür bestimmte Elektro-
werkzeug.
Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie 
besser und sicherer im angegebenen 
Leistungsbereich.

� Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen 
Schalter defekt ist.
Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht mehr ein- 
oder ausschalten lässt, ist gefährlich und muss 
repariert werden.

� Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose
und/oder entfernen Sie den Akku, bevor Sie
Geräteeinstellungen vornehmen, Zubehörteile
wechseln oder das Gerät weglegen. Diese
Vorsichtsmaßnahme verhindert den unabsichtigen
Start des Elektrowerkzeuges.

� Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge 
außerhalb der Reichweite von Kindern auf. 
Lassen Sie Personen das Gerät nicht be-
nutzen, die mit diesem Gerät nicht vertraut 
sind oder diese Anweisungen nicht gelesen 
haben.
Elektrowerkzeuge sind gefährlich, wenn sie von 
unerfahrenen Personen benutzt werden.

� Pflegen Sie Eletrowerkzeuge mit Sorgfalt.
Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile
einwandfrei funktionieren und nicht klemmen,
ob Teile gebrochen oder so beschädigt sind,
dass die Funktion des Elektrowerkzeuges
beeinträchtigt ist. Lassen Sie beschädigte

Teile vor dem Einsatz des Gerätes reparieren.
Viele Unfälle haben ihre Ursache in schlecht 
gewarteten Elektrowerkzeugen.

� Halten Sie Ihre Schneidwerkzeuge scharf und 
sauber.
Sorgfältig gepflegte Schneidwerkzeuge mit 
scharfen Schneidkanten verklemmen sich weniger 
und sind leichter zu führen.

� Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehör 
Einsatzwerkzeuge usw. entsprechend diesen 
Anweisungen. Berücksichtigen Sie dabei die 
Arbeitsbedingungen und die auszuführende 
Tätigkeit.
Der Gebrauch von Elektrowerkzeugen für andere 
als die vorgesehenen Anwendungen kann zu 
gefährlichen Situationen führen.

5. Service

� Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von
qualifiziertem Fachpersonal und nur mit
Original-Ersatzteilen reparieren. Damit wird
sichergestellt, dass die Sicherheit des
Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.

� Wenn die Anschlussleitung beschädigt wird, muss
sie vom Hersteller oder seinem Kundendienstver-
treter ersetzt werden, um Gefährdungen zu ver-
meiden.

Spezielle Sicherheitshinweise für

Kettensägen

� Ziehen Sie vor allen Wartungsarbeiten, bei

Nichtgebrauch und vor dem Wechsel von

Werkzeugen den Netzstecker.

� Halten Sie bei laufender Säge alle Körperteile

von der Sägekette fern. Vergewissern Sie

sich vor dem Starten der Säge, dass die

Sägekette nichts berührt. Beim Arbeiten mit
einer Kettensäge kann ein Moment der
Unachtsamkeit dazu führen, dass Bekleidung
oder Körperteile von der Sägekette erfasst
werden. 

� Arbeiten Sie mit der Kettensäge nicht auf

einem Baum, es sei denn Sie sind hierfür

besonders ausgebildet. Bei unsachgemäßem
Betrieb einer Kettensäge auf einem Baum
besteht Verletzungsgefahr.

� Rechnen Sie beim Schneiden eines unter

Spannung stehenden Astes damit, dass

dieser zurück federt. Wenn die Spannung in
den Holzfasern freikommt, kann der gespaltene
Ast die Bedienperson treffen und/oder die
Kettensäge der Kontrolle entreißen.

� Tragen Sie die Kettensäge am vorderen Griff

S-Hinweise_E-Kettensaege_D_SPK7:_  08.09.2008  14:04 Uhr  Seite 4



D

5

mit still stehender Sägekette und nach hinten

zeigender Führungsschiene. Bei Transport

oder Aufbewahrung der Kettensäge stets die

Schutzabdeckung aufziehen. Sorgfältiger
Umgang mit der Kettensäge verringert die
Wahrscheinlichkeit einer versehentlichen
Berührung mit der laufenden Sägekette.

� Befolgen Sie die Anweisungen für

Schmierung, Kettenspannung und das

Wechseln von Zubehör. Eine unsachgemäß
gespannte oder geschmierte Kette kann reißen
oder das Rückschlagrisiko erhöhen.

� Halten Sie die Griffe trocken, sauber und frei

von Öl und Fett. Fettige, ölige Griffe sind
rutschig und führen zu Verlust der Kontrolle.

� Nur Holz sägen. Die Kettensäge nur für

Arbeiten verwenden, für die sie bestimmt ist

– Beispiel: Verwenden Sie die Kettensäge

nicht zum Sägen von Plastik, Mauerwerk und

Baummaterialien, die nicht aus Holz sind. Die
Verwendung der Kettensäge für nicht
bestimmungsgemäße Arbeiten kann zu
gefährlichen Situationen führen.

� Halten Sie die Säge mit beiden Händen fest,

wobei Daumen und Finger die Griffe der

Kettensäge umschließen. Bringen Sie Ihren

Körper und die Arme in eine Stellung, in der

Sie den Rückschlagkräften standhalten

können. Wenn geeignete Maßnahmen getroffen
werden, kann die Bedienperson die
Rückschlagkräfte beherrschen. Niemals die
Kettensäge loslassen.

� Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung

und sägen Sie nicht über Schulterhöhe.
Dadurch wird ein unbeabsichtigtes Berühren mit
der Schienspitze vermieden und eine bessere
Kontrolle der Kettensäge in unerwarteten
Situationen ermöglicht.

� Verwenden Sie stets vom Hersteller

vorgeschriebene Ersatzschienen und

Sägeketten. Falsche Ersatzschienen und
Sägeketten können zum Reißen der Kette oder
zu Rückschlag führen.

� Halten Sie sich an die Anweisungen des

Herstellers für das Schärfen und die Wartung

der Sägekette. Zu niedrige Tiefenbegrenzer
erhöhen die Neigung zum Rückschlag.

� Seien Sie besonders vorsichtig beim Schneiden
von Unterholz und jungen Bäumen. Das dünne
Material kann sich in der Sägekette verfangen
und auf Sie schlagen oder Sie aus dem
Gleichgewicht bringen.

� Vermeiden Sie es beim Arbeiten in den Boden,
in Metallzäune oder ähnliche ungeeignete
Gegenstände und Materialien zu schneiden.

� Es wird empfohlen dass Leute, die zum ersten

mal eine Kettensäge bedienen, sich das Arbeiten
mit der Kettensäge sowie der dazu nötigen
Schutzausrüstung von einer geübten Person in
Form von praktischen Übungen (z.B. Schneiden
von Holz auf dem Sägebock) erklären lassen.

� Halten Sie Ihren Arbeitsbereich frei von
Hindernissen und sorgen Sie für ausreichend
Bewegungsfreiheit. Arbeiten Sie nicht in
beengten Bereichen, in denen Sie der laufenden
Sägekette zu nahe kommen könnten. 

� Halten Sie Ihren Arbeitsbereich aufgeräumt und
frei von Schnittresten und anderen Hindernissen,
über die Sie stolpern könnten. 

� Sorgen Sie für einen sicheren Stand. Benutzen
Sie die Kettensäge ausschließlich auf ebenen,
trittsicheren Flächen. Arbeiten Sie niemals auf
Leitern oder auf rutschigem Untergrund, das Sie
sonst das Gleichgewicht und die Kontrolle über
die Kettensäge verlieren können.)

� Kleineres Rundholz nur auf Sägebock sägen, um
es gegen Wegrollen zu sichern.)

� Bevor Sie mit dem Fällen beginnen: Stellen Sie
sicher, dass sich im Umkreis von mindestens
zwei Baumlängen keine Personen aufhalten.

� Berücksichtigen Sie beim Fällen die
Wetterbedingungen. Fällen Sie nicht bei starkem
oder wechselndem Wind! Fällen Sie nicht bei
Frost oder überfrorenem, glattem Boden. Fällen
Sie nicht bei Regen oder schlechter Sicht! 

� Beachten Sie örtliche Vorschriften.
� Halten Sie die Kettensäge immer mit der rechten

Hand am hinteren Handgriff und mit der linken
Hand am vorderen Handgriff. Das Halten der
Kettensäge mit den Händen in der falschen
Position erhöht das Risiko von Verletzungen und
muss deshalb vermieden werden. 

� Tragen Sie Schutzbrille und Gehörschutz.
Weitere Schutzkleidung für Kopf, Hände, Beine
und Füße ist empfohlen. Richtige Schutzkleidung
verringert die Verletzungsgefahr durch
umherfliegende Fremdkörper oder bei
versehentlichem Kontakt mit der Sägekette.   

� Halten Sie stets eine sichere Standposition und
arbeiten Sie nur mit der Kettensäge, wenn Sie
auf festen, sicheren und ebenen Untergrund
stehen. Rutschige oder unsichere Untergründe
wie bspw. Leitern können den Verlust des
Gleichgewichts oder Kontrolle über die
Kettensäge verursachen.

Ursachen und Vermeidung eines Rückschlags:
Rückschlag kann auftreten, wenn die Spitze der
Führungsschiene einen Gegenstand berührt oder
wenn das Holz sich biegt und die Sägekette im
Schnitt festklemmt. 

S-Hinweise_E-Kettensaege_D_SPK7:_  08.09.2008  14:04 Uhr  Seite 5



Eine Berührung mit der Schienenspitze kann in
manchen Fällen zu einer unerwarteten nach hinten
gerichteten Reaktion führen, bei der die
Führungsschiene nach oben und in Richtung der
Bedienperson geschlagen wird. 

Das Verklemmen der Sägekette an der Oberkante
der Führungsschiene kann die Schiene rasch in
Bedienerrichtung zurückstoßen. 

Jede dieser Reaktionen kann dazu führen, dass Sie
die Kontrolle über die Säge verlieren und sich
möglicherweise schwer verletzen. Verlassen Sie sich
nicht ausschließlich auf die in der Kettensäge
eingebauten Sicherheitseinrichtungen. Als Benutzer
einer Kettensäge sollten Sie verschiedene
Maßnahmen ergreifen, um unfall- und verletzungsfrei
arbeiten zu können. 

Ein Rückschlag ist die Folge eines falschen oder
fehlerhaften Gebrauchs des Elektrowerkzeugs. Er
kann durch geeignete Vorsichtsmaßnahmen, wie
nachfolgend beschrieben, verhindert werden. 
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